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RCOG
Ringen Am Samsta

entscheiden. So

Nach dem 20:17-Erfolg im Hin-
kampf gewann der RC Oberriet-
Grabs nun auch auswärts beim
TV Ufhusen. Mit 22:19 fiel der
Sieg erneut knapp aus. ZurHalb-
zeit führten die Innerschweizer
nochmit13:8,nachsechsKämpfen
lautetedasVerdiktgar17:8.Indie-
ser Phase gelang es nur Dominik
LaritzundNicolasSteiger,mittels
technischer Überlegenheit für
den RCOG zu punkten.

Doch dann wendete sich das
Blatt.DominikSteiger (Siegnach
Punkten) und Ramon Betschart
(Schultersieg)brachtendasTeam
auf 18:15 heran. Am Ende ent-
schieden dann die zweiWerden-
berger im Team, Flavio Freuler
aus Weite und Captain Andreas
Vetsch aus Grabs, die Partie zu
Gunsten des RCOG.

Werdenberger blieben
ungeschlagen

Mit seinem zehnten Sieg im
zehnten Saisonkampf schloss
Freuler die Meisterschaft erfolg-
reich ab. Er liess Florian Bernet
keine Chance, schraubte das

Die Synchronschwimmerinnen beg
Thema Las Vegas.

h B

«Viva Las Vegas» im Flös
Show Die Flöser Synchronschwimmerinnen führten mit ihrem kurzweiligen Galaprogramm

durch die beliebtesten Casinos, Hotels und Shows der Wüstenmetropole Las Vegas.

Der SC Flös Buchs nahm sein
zahlreich erschienenes Publi-
kum an drei Showsmit auf einen
abwechslungsreichen Städtetrip.
Charmant durch den Abend
führten die ehemaligen Aktiv-
schwimmerinnenNicoleHaldner,
Jennice Wirth, Nina Göldi und

spektakuläre Shows – von Elvis

Dezimiertes Buchs
verliert klar

TischtennisEineweitereNieder-
lage setzte es für den TTCBuchs
ab. Die Mannschaft trat nur zu
zweit an und drei Einzelspiele
gingenvonvornehereinForfaitan
Gegner Chur V. Am Ende unter-
lagen die Buchser mit 2:8. Bei
Buchsfehltennebendemverletz-
tenAlexKern Jürgen Stammund
MariusZäch.ZudemkamMarcel
Minar direkt nach einem Auto-
unfall zum Spiel. «Was soll ich
noch dazu sagen? In Anbetracht
des letzten Tabellenranges und
nur zwei Spielern in der Mann-
schaft kann man halt kein Spiel
gewinnen»,soeinenttäuschender
Buchs-Präsident Walter Ziörjen.
Ihm bleibt die Hoffnung, dass es
im letzten Spiel der Vorrunde
dochnocheinErfolgserlebnisgibt
und der Abstand zum Tabellen-
vorletzten verringert werden
kann. (pd)

gewann Laura Sutterlüty mit

trotzdemdiemeisten der gemel-
deten Reiter noch starteten.

AndenkommendenWochen-
enden vom 25. bis 27.November
und vom 2. bis 4.Dezember folgt
die Fortsetzung des Sun-Day-
Cups. Der sportliche Höhepunkt
findet mit dem Grossen Preis
N140 am 3. Dezember statt. Im
Internet (www.sundaycup.ch)
können alle Prüfungen via Live-
Stream verfolgt werden. (ch)
bis hin zu «Mamma Mia», den
Beatles und der BlueManGroup
waren alle Hits vertreten.

Mit phantasievollen Requisi-
ten, mitreissender Musik und
atemberaubenden Choreogra-
phienwurde das Thema von den
Flöser Athletinnen souverän in
Szene gesetzt. ZumGelingen der
Show trugen jedoch nicht nur die

talentiertenSchwimmerinnen im
Wasser, sondern auch die junge
Zauberin Rebecca Bolt bei. Sie
hauchtederShowmit ihrenamü-
santenTrickseinenHauchMagie
ein. Einen weiteren gelungenen
Gastauftritt hatte das Dance-
mix des Turnvereins Buchs. Mit
einem fulminanten Finale zum
berühmtenTitel«VivaLasVegas»
verabschiedeten sich die Flöse-
rinnen schliesslich von ihrembe-
geisterten Publikum. (te)
 Akro-Figuren durften an der Gala-S
Flavio Freuler (oben) blieb auch im z

gewinnt de
g konnte der RC Ober
mit beendet der RCOG

Skore bis auf 15:0 – was einen
4:0-Sieg mit technischer Über-
legenheit bedeutet. Spannend
wurdees imletztenKampf.Denn
Vetsch bekam es mit einem
Doppellizenzringer aus Willsau,
Remo Fallegger, zu tun. «Es war
ein schwieriger Kampf, da ich
gleich zu Beginn meinen Zug
nicht zu Ende führen und dann
die Punkte abgeben musste»,
kommentiert Vetsch die erste
Hälfte. Zur Pause lag er mit 0:1
hinten. «Freistil ist nicht meine
Stilart und Fallegger hat fast

eisterten das Publikum am Wochen
ow des SC Flös nicht fehlen.
ehnten und letzten Saisonkampf unge

n letzten K
riet-Grabs auch den Rü
die Challenge-League

nichts gemacht, was esmir umso
schwerer machte.» Doch nach
derPausedrehtederGrabserauf,
holte Punkt um Punkt. Als die
Kampfzeit um war, hiess es 6:1.
Mit seinem Sieg sicherte sich der
RC Oberriet-Grabs schliesslich
denSieginderBegegnungunddie
Sicherung des fünften Schluss-
rangs. «Ich mag es, den letzten
Kampf zu machen und für das
Team den Sieg zu holen. Die Er-
fahrung dafür habe ich mittler-
weile und das Gefühl danach ist
einfach genial! Den grössten

ende mit ihren Darbietungen zum
schlagen. Bild: PD

ampf der S
ckkampf gegen den TV
-Saison auf dem fünfte

Druck setze ich mir sowieso
selber.» Nach diesem Sieg hat
auch Vetsch eine ungeschlagene
Saison mit zehn Siegen hinter
sich und freute sich am meisten
über die beiden Siege im Freistil.

Das langfristige Ziel
heisst Premium League

Trainer David Maia ergänzte:
«Andreas Vetsch ist mental ex-
trem stark, er lag bis zur Pause
hinten, konnte aber den Kampf
noch drehen – obwohl es nicht
seine Stilart ist.» Maia war mit

Im Casino abgeräumt: Die Moderato
und JenniceWirth (von links).
ilder: Urs Thomé undWolfgang Kersting
Jennifer Siegfried. Sie besuchten
Casinos, versuchten sich im
Glücksspiel und bewunderten
Pagina:
Erscheinungstag:
Chadila. Samuel Hanselmann,
AlexandraOettli, Valerie Judund
Jörg Haas gewannen die Prüfun-
gen der Platin-Tour über 120/125
Zentimeter.

Stromausfall während
des Höhepunkts

ImJanuar2015fandderSun-Day-
CupinWängistatt.DadieAnlage
mit der Turnierserie während
dreiWochenenden am Stück be-
setzt istunddiesfüreinenBetrieb
mit Pensionären schwierig ist,
beschloss das OK unter der Lei-
tung von Thomas Zweifel, einen
neuenAustragungsortzusuchen.
MitderAnlageBirkenau inOber-
riet wurden sie fündig und sind
nun,nachdemdasersteWochen-
ende erfolgreich über die Bühne
ging, zufrieden. «Wir sind gut
gestartet», so Zweifel. Einzig ein
Stromausfall am Samstagabend,
kurz nach dem Start der Speed
Challenge, sorgte für Aufregung.
Eine elektrische Sicherung war
überlastet. Es dauerte rund 45
Minuten, bis das Problem beho-
benwar.Zweifel freute sich, dass
kation: wohb
rt: wo-rs
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Regionale Reiter
erreichen

Podestplätze

Springreiten Am Wochenende
fanden die ersten Prüfungen des
Sun-Day-Cupsstatt.Erstmalsfin-
detdiedreiteiligeTurnierreihe in
der Reithalle Birkenau in Ober-
riet statt. Werdenbergs Reiter
standenfünfmalaufdemPodest.
Martina Guntli (Sennwald) ge-
wann mit Royal Rubina G CH
eine Prüfung R/N 110, in einer
anderen mit derselben Höhe
wurde sie Zweite. Dritte Plätze
erreichten Jennifer Hödl (Früm-
sen) mit Caletta (R/N 110),
Bettina Schlegel (Weite)mit Liza
Silva (R/N 110) und Fa-
bienneSchadegg(Salez)mitCara
Mia (R/N 120). Den Höhepunkt
des ersten Wochenendes, die
SpeedChallenge,einR/N135nach
Wertung C mit 600 Franken
Preisgeld, gewann Samuel Han-
selmann (Oberriet)mit Die Lady
Ludwig. In der Prüfung R/N130
aison
Ufhusen für sich

n Schlussrang.

dem Abschneiden seines Teams
zufrieden: «Ich möchte meiner
Mannschaft gratulieren, denn
sie hat alles gegeben, um zu ge-
winnen.» Er blickt aber bereits
vorwärts: «Nun müssen wir uns
überlegen,wiees indernächsten
Saisonweitergehensoll.Wenndie
Mannschaft denselben Kampf-
willen und dieselbe Motivation
weiterhin aufbringen kann,
könntenwir in zwei Jahren in der
Premium League mitkämpfen.
AufjedenFallwissenwir,dasswir
auf dem richtigen Weg sind, die
Vision 2020 zu erfüllen: Den
Aufstieg in die Premium League
miteigenenRingern.Wirwerden
uns nun zusammensetzen und
über die nächste Saison spre-
chen, denn das Ende einer
Saison ist der Anfang der
nächstenundwir sind schonwie-
der im Training dafür.» Das
Team des Ringerclubs Oberriet-
Grabs konnte dieses Jahr kon-
stant gute Leistungen abrufen
und hatte einzig mit dem Be-
setzen der Gewichtsklassen zu
kämpfen. (dh)

rinnen Nina Göldi, Nicole Haldner
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